
Ostergottesdienste

Primarschülerinnen und Primar-
schüler, die im Unterricht das 
Thema Taufe kennenlernen, dür-
fen eine Taufe «live» miterleben 
und im Familiengottesdienst mit-
wirken. Pfarrerin Carina Meier und 
die Religionslehrerinnen Sandra 
Schmid und Tamara Berweger 
gestalten die Feier. Kinder und 
Eltern und alle, die gerne dabei 
sein möchten, sind herzlich will-
kommen zu diesem speziellen 
Gottesdienst am Palmsonntag, 
29. März, um 10 Uhr in der Kirche 
Oberarth. Musikalische Begleitung 
am E-Piano und an der Orgel: Yurii 
Feshchenko.

Am Karfreitag, 3. April, feiern  
wir Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Kirche mit Abendmahl, mit Pfar
rerin Carina Meier. Musikalische 
Begleitung an der Orgel: Peter 
Fröhlich und als Solistin Berna-
dette Rohrer, Flöte.

Am Ostersonntag, 5. April, findet 
der Gottesdienst mit Abendmahl 
um 10 Uhr im Alterszentrum 
Mythenpark statt. Pfarrer Peter 
Bigler hält Gottesdienst, und als 
musikalische Gäste begrüssen wir 
Andrea de Moliner am Flügel und 
Albor Rosenfeld an der Violine.

«Genug Betrug» – mit 
Thomas Hürlimann,  
Kriminalprävention
Ü60-Frühlingstreff  Thema: «Genug 
Betrug» – mit Gastreferent Tho-
mas Hürlimann von der Kriminal-
prävention der Kantonspolizei 
Schwyz. Immer neue Maschen 

kommen hinzu – bekannte Metho-
den werden angepasst oder mit 
modernen Techniken kombiniert. 
Das Ergebnis bleibt leider dasselbe: 
Hart erarbeitetes Geld landet auf 
den Konten von Betrügern. Darum 
sagen wir: «Genug Betrug!» Lassen 
Sie sich von der Kantonspolizei 
Schwyz upd@ten informieren 
und erfahren Sie, wie Sie sich wir-
kungsvoll vor Betrug schützen 
können. Anschliessend an den Vor-
trag Fragerunde.

Anmeldung bis spätestens am 
9. April an: Kirchgemeindebüro, 
041  855 08 10 oder per E-Mail an 
sekretariat@refag.ch. Übrigens 
sind Partnerinnen und Partner 
anderer Konfessionen auch herz-
lich eingeladen und willkommen!
Mittwoch, 15. April, mit Zvieri, 14 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Oberarth

Gottesdienste
Karfreitag, 3. April
10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl: 
Pfarrerin Carina Meier,  
evangelisch-reformierte Kirche 
Oberarth
Ostern, 5. April
10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl: 
Pfarrer Peter Bigler,  
AZM Mythenpark Goldau

Sonntag, 12. April
10 Uhr, Gottesdienst: Pfarrerin  
Carina Meier, evangelisch-reformierte 
Kirche Oberarth
Sonntag, 19. April
10 Uhr, Gottesdienst: Pfarrerin  
Carina Meier, evangelisch-reformierte 
Kirche Oberarth
Sonntag, 26. April
Kein Gottesdienst

Chronik
Abschied: Petra Hentschel, Goldau,  
am 27. Februar in Oberarth

Kontakt
Kirchgemeindehaus und Pfarramt: 
Türliweg 8, Oberarth
Pfarrerin Carina Meier,
041 855 11 05, pfarramt@refag.ch
Bürozeit: mittwochs von 9 bis 12 Uhr  
oder nach Vereinbarung
Kirchgemeindebüro: Charlotte Kuny, 
041 855 08 10, sekretariat@refag.ch,
Mo bis Do, 9 bis 11 Uhr
Sigristenamt und Betreuung Kirche: 
Rita Rickenbacher, 077 499 32 72
Hauswartung und  
Betreuung Kirchgemeindehaus: 
Ruth Eichenberger, 079 349 64 50

Osternachtfeier: 
von der Dunkel- 
heit ins Licht
Feier  Wir beginnen draus
sen auf dem Gartenplatz 
bei der Kirche und nehmen 
die Dunkelheit um uns 
herum wahr. Die Osterkerze 
entzünden wir am Feuer 
und tragen sie in den dunk-
len Kirchenraum hinein. 
Für alle Teilnehmenden ste-
hen Kerzen bereit. Wir zün-
den sie an, lassen das Licht 
auf uns wirken, hören das 
Osterevangelium und sin-
gen österliche Lieder. 

Nach der Osterfeier sind 
alle zu einem Imbiss einge-
laden. 
Samstag, 4. April, 20.30 Uhr,  
beim Feuer auf dem Garten-
platz, reformierte Kirche

Kirchgemeinde- 
versammlung
Versammlung  Die ordent
liche Kirchgemeindever-
sammlung – Jahresrech-
nung 2025 – findet am 
Sonntag, 19. April, um 11 Uhr  
im Anschluss an den Got-
tesdienst statt. Stimmbe-
rechtigt sind alle Kirchge-
meindemitglieder ab dem 
16. Altersjahr. Frühestens  
20 Tage vor der Versamm-
lung können die detaillier-
ten Informationen zur Jah-
resrechnung 2025 im Sekre-
tariat an der Rigigasse 12 
von Montag bis Donnerstag, 
zwischen 8.30 und 11 Uhr 

eingesehen und die Unter-
lagen zur Versammlung 
unter www.ref-kuessnacht.
ch/downloads herunterge-
laden werden.
Sonntag, 19. April, 11 Uhr, im 
Anschluss an den Gottesdienst

Besuch Bundes- 
brief- museum
60plus  Vortrag über Hexen, 
Ketzer, Protestanten. Zur 
Geschichte der Verfolgten  
in Schwyz. Geführt durch 
Annina Michel, Leiterin Bun- 
desbriefmuseum Schwyz. 

Anmeldung erwünscht bis 
Montag, 13. April, bei Tho-
mas Prelicz, 079  930 24 28,  
thomas.prelicz@ref-sz.ch. 
Mittwoch, 15. April, 14 Uhr, 
Treffpunkt Kirche: 13.15 Uhr

Gottesdienste
Karfreitag, 3. April
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl: Pfarrerin  
Susanne Tschümperlin, 
reformierte Kirche Küssnacht
Ostersamstag, 4. April
20.30 Uhr, Osternachtfeier: 
Pfarrerin Caterina Fischer, 
anschliessend Imbiss,  
reformierte Kirche Küssnacht
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr, Gottesdienst für Gross 
und Klein mit Abendmahl: 
Pfarrerin Caterina Fischer, 
anschliessend Osterfrühstück, 
reformierte Kirche Küssnacht

Sonntag, 12. April
10 Uhr, Gottesdienst:  
Thomas Prelicz, reformierte 
Kirche Küssnacht
Sonntag, 19. April
10 Uhr, Gottesdienst:  
Pfarrerin Caterina Fischer, 
reformierte Kirche Küssnacht, 
anschliessend KGV
19 Uhr, ökumenische  
Abendandacht:  
Pfarrerin Caterina Fischer, 
Besinnungsraum Zentrum 
Monséjour, Küssnacht
Samstag, 25. April
18 Uhr, Abendgottesdienst: 
Pfarrerin Susanne Tschümperlin, 
anschliessend Teilete, refor-
mierte Kirche Küssnacht

Kontakt
Pfarrerinnen: Caterina Fischer, 
041 850 39 80, 079 431 64 31, 
caterina.fischer@ref-sz.ch
Susanne Tschümperlin,  
041 850 39 80, 076 544 94 82,  
susanne.tschuemperlin@ 
ref-sz.ch
Pfarrbüro: 041 850 39 47,  
Mo–Do, 8.30–11 Uhr 
sekretariat-kuessnacht@ 
ref-sz.ch
Rigigasse 12, 6403 Küssnacht  
Kirche:   
Hofstrasse 12, 6403 Küssnacht
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Arth-Goldau

Verabschiedung und Wahl

Pfarrerin Caterina Fischer
Am Sonntag, 21. Juni, werde ich als 
Pfarrerin der Kirchgemeinde 
Küssnacht am Rigi im Gottesdienst 
feierlich verabschiedet.

Vor mehr als 20 Jahren, im Sommer 
2005, begann ich in unserer Kirch
gemeinde als Religionslehrerin  
für die 3. bis 6. Klassen. 2010 folgte 
meine Tätigkeit als «Jugendpfarrerin» 
mit einem 20-Prozent-Pensum,  
in der ich gemeinsam mit Jugend
lichen Gottesdienste gestaltete, 
Jugendkino anbot und Kinder- und 
Jugendlager leitete.

Seit 2017 bin ich gemeinsam mit 
Pfarrerin Susanne Tschümperlin  
für unsere Kirchgemeinde «unter-
wegs». Diese Aufgabe hat mich sehr 
erfüllt, und ich bin dankbar für all  
die wertvollen Erfahrungen.  
Auf eigenen Wunsch trete ich im 
Sommer 2026 vom Pfarramt zurück 
und gehe in Pension. Ihnen allen 
danke ich für das mir entgegen
gebrachte Vertrauen und die vielen 
schönen Begegnungen.   
PFARRERIN CATERINA FISCHER

Pfarrerin Andrea Kutzarow
Am Sonntag, 19. April, findet  
um 11 Uhr die ordentliche  
Kirchgemeindeversammlung statt.

Der Kirchgemeinderat schlägt  
an dieser Versammlung Pfarrerin 
Andrea Kutzarow zur Wahl vor. 
Sie hat 26 Jahre lang als Gemeinde-
pfarrerin im Baselbiet gewirkt,  
bevor sie als Seelsorgerin in einer 
diakonischen Stiftung in zwei 
Institutionen in Basel tätig wurde.

Nun stellt sie sich zur Wahl als 
Gemeindepfarrerin in Küssnacht  
am Rigi. Damit schliesst sich  
der Kreis, war sie doch als junge 
Pfarrerin bereits in unserer Kirch
gemeinde tätig. Pfarrerin Andrea 
Kutzarow freut sich auf diese  
Herausforderung und dankt im 
Voraus für Ihr Vertrauen.   
DER KIRCHGEMEINDERAT

Gedanken

Unkraut oder Weizen
PFARRERIN CARINA MEIER

Wir stehen mitten im Frühling.  
Die Tage werden länger und wärmer,  
und die Zeit des Aussäens und der 
Gartenarbeit ist da. Wir werden wieder 
Zeugen, wie die Natur erwacht, und  
die Samen beginnen zu spriessen und 
zu wachsen. Doch leider wächst  
nicht nur die Saat, sondern auch  
das Unkraut, wie beim Bauern in der 
folgenden Anekdote:

Ein junger Bauer bestellte seinen Acker, 
indem er Weizen säte. Nach einigen 
Wochen sah er es üppig grünen und 
wachsen. Da die jungen Pflänzchen 
zunächst recht ähnlich aussahen,  
fragte er sich: «Wie soll ich nun  
unterscheiden, was Unkraut und was 
Weizen ist?» 

Ein pfiffiger Nachbar riet ihm:  
«Reiss alles aus – was wiederkommt,  
ist das Unkraut.» 

Ein weiser Nachbar aber belehrte ihn: 
«Lass alles wachsen und reifen. An der 
Frucht wirst du deine Saat erkennen.» 
(Vergleiche die Bibel: Matthäus 13, 24–30)

Dieses Bild vom Unkraut und vom 
Weizen kann auch im übertragenen 
Sinn verstanden werden. Nicht immer 
ist von Anfang an das Nützliche vom 
Unnützen zu unterscheiden. Manchmal 
wird erst mit der Zeit sichtbar, was  
dient und was nicht. Da ist kein vor-
schnelles Urteil, sondern Geduld ge- 
fragt. Ich wünsche Ihnen immer wieder  
die Geduld und die Weisheit dazu!

ref-kuessnacht.ch

Zur Website
ref-arth-goldau.ch

Osternachtfeier in der Kirche.

Liebe ist geduldig 
und freundlich. Sie 
ist nicht verbissen, 
sie prahlt nicht und 
schaut nicht auf 
andere herab. 
1. Korinther 13, 4
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